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Das Kriegsmotiv
Im Rubikon-Exklusivgespräch diskutieren der Publizist Mathias Bröckers, der Journalist
Stefan Korinth, der Ökonom Professor Christian Kreiß und Oberstleutnant a. D. Jürgen
Rose mit Walter van Rossum über den Krieg in der Ukraine.
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Wenn wir über den Krieg in der Ukraine reden, dann
um festzustellen, dass es wohl gar nicht um die Ukraine
geht, sondern um böse geopolitische Spiele größten



Stils. Um das zu sehen, muss man erst einmal den
Cordon sanitaire einer sagenhaften
propagandistischen Desinformation überwinden.

Video (https://odysee.com/$/embed/das-
Kriegsmotiv/89d42961c59a11052a7402e33a579d8e0f67776f?
r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Walter van Rossum im Gespräch mit Mathias Bröckers,
Stefan Korinth, Christian Kreiß und Jürgen Rose

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Desinformation heißt nicht nur Falschinformation, sondern auch
Nichtinformation. In der Tagesschau zeigt man uns mal ein
zerstörtes Gebäude hier und einen zerschossenen Panzer ohne
Hoheitszeichen da. Und irgendwie soll uns das glauben machen, der
Russe — seines Zeichens ewiger Barbar — zerbombe die
friedliebende Ukraine um sein riesiges Zarenreich zurückzuerobern.
Furchtbar ist, dass derlei dümmliche Propaganda auch noch
funktioniert. Man hat manchmal sogar den Eindruck, Deutschland
befinde sich mal wieder auf einem Russlandfeldzug, diesmal
humanitär besoffen — und die gesamte „freie Welt“ sei an seiner
Seite.
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Walter van Rossum ist Autor, Medienkritiker und
Investigativjournalist. Er studierte Romanistik,
Philosophie und Geschichte in Köln und Paris. Mit einer
Arbeit über Jean-Paul Sartre wurde er 1989 an der Kölner
Universität promoviert. Seit 1981 arbeitet er als freier
Autor für WDR, Deutschlandfunk, Zeit, Merkur, FAZ, FR
und Freitag. Für den WDR moderierte er unter anderem
die „Funkhausgespräche“. Zuletzt erschien von ihm das
Buch „The Great WeSet — Alternativen in Medien und
Recht (https://www.masselverlag.de/The-Great-
WeSet/Alternativen-in-Medien-und-Recht/)“.
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